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Fürsterzbischof, Kardinal Maximilian Gandolf, Salzburg
Hauptsiegel
Datierung:  zwischen 1668 und 1686
Foto: Feiner Martin
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Hinweis zum Siegel
Dieser siegelähnliche Abguss stellt kein Siegel dar, sondern die Rückseite
einer Medaille. Das vergleichbare Beispiel einer Medaille findet sich
im Münzkabinett "Staatliche Museen zu Berlin", Permalink: http://
ikmk.smb.museum/object?id=18214153
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt einen ovalen Schild in
Barockkartusche, unter Schildhaupt geviert. –
Schildhaupt (Erzbistum Salzburg): Gespalten, vorne
in Gold ein rot gezungter schwarzer Löwe,
hinten in Rot ein silberner Balken. – Hauptschild
(Familienwappen Kuenburg): Geviert, (1) und (4)
gespalten von Rot und Silber eine Kugel in
verwechselten Farben, (2) und (3) geteilt von
Schwarz und Silber eine Türangel (Maueranker) in
verwechselten Farben (von Steyerberg).
Der Schild ist timbriert: Vortragekreuz pfahlweise
in der Mitte hinter dem Schild, darüber Prälatenhut
mit beidseitig an Schnüren herabhängenden sechs
Quasten (1:2:3); mit Wahlspruch “DEO DUCE”.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Kapitalis
Transliteration: D(ei) : G(ratia) : ARCHIEP(iscopu)S :
SAL(isburgensis) : S(anctae) : SED(is) :
AP(ostolicae) : LEG(atus) : NAT(us) : S(acri) :
RO[M](ani) : IMP(erii) : [P](rince)PS
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Übersetzung: Von Gottes Gnaden Erzbischof von Salzburg, Legatus
Natus des heiligen Apostolischen Stuhls, des Heiligen
Römischen Reiches Fürst
Aufschrift
Schrifttyp: Kapitalis
Transliteration: DEO DVCE
Übersetzung: Unter Gottes Führung
Materialität
Form: rund
Maße: 31 mm
Typ des Siegels: Abguss
Siegelstoff: Siegellack
Farbe: rot
Zustand: annähernd intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Fürsterzbischof, Kardinal
Maximilian Gandolf von Kuenburg der Erzdiözese
Kardinal Maximilian Gandolf, Salzburg
1668-11-12 bis 1687-05-03
Als Bischof von Seckau wurde er vom Salzburger
Domkapitel am 30.7.1668 zum Erzbischof von
Salzburg gewählt und am 12.11.1668 vom Papst
bestätigt. Papst Innozenz XI. erhob ihn am 2.9.1686
zum Kardinalpriester, jedoch ohne Titelkirche.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
Siegelsammlung, Nr. 5026
loses Siegel, zwischen 1668 und 1686
Weitere Siegel: sa-155 sa-156a sa-156b sa-157 sa-158
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